
  

 
______________________________________________________ 

 
 
 
 

Elternbrief 
Schuljahr 
2011/12 

__________________________________________________________________________________ 

Sehr geehrte Eltern, 
vertrauensvolle Zusammenarbeit von Elternschaft, Kollegium und Schul-
leitung ist eine grundlegende Voraussetzung für die Bildung, Ausbildung 
und Erziehung der Kinder und Jugendlichen an unserer Schule. 
Diese Kooperation findet auf vielen Ebenen statt: in Einzelgesprächen, bei 
Elternabenden und in den schulischen Gremien. Insbesondere der Schul-
elternbeirat (SEB) nimmt für die Gesamtsicht auf das Gymnasium am 
Kaiserdom eine zentrale Rolle ein. So wurden während der vergangenen 
zwei Jahre zahlreiche Fragen, Entwicklungen und Zielsetzungen in den 
Sitzungen des SEB und in einer Reihe von Gesprächen der SEB-Mitglie-
der mit der Schulleitung, Lehrerinnen und Lehrern sowie außerschuli-
schen Partnern diskutiert. Dem SEB gelang es, vieles aus Elternsicht über-
zeugend darzustellen und in die Schulentwicklung einfließen zu lassen. 
Darüber hinaus führte er mehrere segensreiche Veranstaltungen durch, 
von Sprachangeboten für die Schülerschaft und Gesprächsangeboten für 
Eltern über Vorträge bis zum gesunden Frühstück „Powerpause“.  
Am 29. September fand die Neuwahl des SEB statt. Eine Liste der 
gewählten Mitglieder und der Klassenelternsprecher/innen liegt diesem 
Elternbrief bei (Anm.: nur in der ausgeteilten Druckfassung). Nach vielen 
Jahren des Engagements kandidierten die beiden bisherigen SEB-Vor-
sitzenden Frau Staiger und Frau Doser sowie Frau Bertolini-Zuch, Frau 
Bruer, Herr Heimbrecht, Frau Keil, Frau Orth und Frau Senn nicht mehr. 
Allen Mitgliedern des SEB und auch allen Eltern, die sich auf andere 
Arten für unsere Schule einsetzten und einsetzen, großen Dank. 
Wie Sie möglicherweise unserer Chronik entnommen haben, wurde im 
März der Vorstand des Vereins der Freunde ebenfalls neu gewählt. Herr 
Dr. Heyne kandidierte nicht mehr. Allen, die erfolgreich in diesem 
bedeutenden Gremium mitarbeiteten und mitarbeiten, herzlichen Dank. 
Ich wünsche Ihnen, liebe Eltern, Ihren Kindern und unserem gesamten 
Gymnasium am Kaiserdom ein erfolgreiches Schuljahr 2011/2012. 
 

 
(Dr. Peter Zimmermann, Oberstudiendirektor)
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Eva Kieselhorst (Klasse 13): Collage „headz“ 

Personalia 
 
83 Schülerinnen und Schüler unserer fünften Klassen wurden am 
ersten Tag dieses Schuljahres am Gymnasium am Kaiserdom be-
grüßt. Insgesamt besuchen zur Zeit 449 Mädchen und 391 Jungen 
unsere Schule.  
 
Zum Ende des letzten Schuljahres verabschiedeten Schulleitung und 
Kollegium Frau Oberstudienrätin Dr. Kurz in den beruflichen 
Ruhestand. Frau Studienreferendarin Enders wechselte nach bestan-
denem Staatsexamen an eine andere Schule. Frau Studienrätin 
Tersch wurde während der Sommerferien nach Baden-Württemberg 
versetzt. Frau Dumont unterrichtet seit Beginn dieses Schuljahres in 
Bayern. Herr Effler ist nach mehrjähriger erfolgreicher Unterrichts-
tätigkeit an unserer Schule in die Ausbildung am Studienseminar 
und damit an eine andere Schule gewechselt. Wir wünschen unseren 
ehemaligen Kolleg(inn)en bei ihren neuen Tätigkeitsfeldern und 
Frau Dr. Kurz im neuen Lebensabschnitt alles Gute. 
 
Bereits seit Februar 2011 gehören Frau Dr. Weis (Mathematik, 
Physik) und Herr Dr. Hillebrand (Mathematik, Physik, Informatik) 
zum Kollegium. Mit Beginn dieses Schuljahres begrüßten wir Frau 
Korsmeier (Bildende Kunst) und den neuen Referendariatsjahrgang: 
Frau Caton (Musik, Englisch), Frau Ledroit (Latein, Deutsch), Herr 
Lörke (Sozialkunde, Philosophie), Frau Staudermann (Mathematik, 
Chemie), Frau Wagner (Erdkunde, katholische Religion), Herr Well 
(Biologie, Sport). Wir wünschen ihnen viel Erfolg und Freude bei 
der Arbeit am Gymnasium am Kaiserdom. 
 
Rückmeldungen an die Schule 
 
Sollten Sie umziehen oder Ihre Telefonverbindung ändern, so teilen 
Sie bitte dem Sekretariat die neuen Kontaktdaten mit.  
Bitte informieren Sie uns umgehend über das Sekretariat, falls Ihr 
Kind die Schule nicht besuchen kann (z. B. bei einer Erkrankung). 



  
Zur Sicherheit Ihres Kindes werden wir bei Ihnen telefonisch 
nachfragen, falls Ihr Kind die Schule nicht besucht und von Ihnen 
keine Rückmeldung bei uns vorliegt. 
 
Hinweise zum Schulweg 
 
Falls Ihr Kind mit dem Fahrrad zur Schule unterwegs ist, achten Sie 
bitte insbesondere in den „dunklen“ Monaten darauf, dass die 
Beleuchtung des Fahrrades intakt ist und auch eingeschaltet wird. 
 
Die Große Pfaffengasse ist Einbahnstraße. Sie darf gegen die 
Einbahnrichtung nur auf dem Fahrradweg vom Historischen 
Museum bis zum Haupteingang unserer Schule befahren werden. 
Schon wegen der erheblichen Unfallgefahr sollte Ihr Kind auf 
keinen Fall vom Haupteingang der Schule aus gegen die 
Einbahnrichtung in Richtung Herdstraße fahren.  
 
Generell besteht für Ihr Kind von Seiten der Schule Versicherungs-
schutz nur für den direkten Weg zur Schule und den direkten Weg 
nach Hause.  
 
Papiergeld – Versicherungskosten 
 
Die Klassen- und Stammkursleitungen werden demnächst – in 
Absprache mit dem Schulelternbeirat – von jeder Schülerin und 
jedem Schüler 14 € (9 € in Jahrgangsstufe 13) einsammeln. Dieser 
Betrag enthält die Kosten für Unterrichtskopien, Klassen-
arbeitspapier etc. sowie für Garderobe- und Fahrradversicherung. 
Hinweise zu dieser Versicherung finden Sie im Folgenden: 
 
Hinweise zur Garderobe- und Fahrradversicherung 
 
1) Wo gilt diese Versicherung? 
Innerhalb des Schulgrundstückes, sofern die versicherten Gegenstände in den 
von der Schulleitung bestimmten Räumen bzw. Abstellplätzen aufbewahrt 
werden. 

Außerhalb des Schulgrundstückes, sofern die versicherten Gegenstände an 
einem von dem Lehrpersonal bestimmten Ort abgelegt bzw. abgestellt und 
entsprechend den jeweiligen Umständen in ausreichendem Maße beaufsichtigt 
werden. 

2) Welche Risiken sind versichert? 
1. Entwendung und Beschädigung der versicherten Gegenstände durch Dritte. 
2. Für Fahrräder, auch mit Hilfsmotor, Mopeds und nicht zulassungspflichtige 

Kleinkrafträder besteht Versicherungsschutz nur im Falle der 
Totalentwendung. 

3) Welche Gegenstände sind versichert? 
3. Kleidungsstücke, Schulmappen und die berechtigterweise verwendeten 

Lernmittel. – Höchstbetrag 150 EUR je Gegenstand – 
4. Fahrkarten und Uhren. – Höchstbetrag 50 EUR je Gegenstand – 
5. Brillen, die der Verbesserung der Sehschärfe dienen. Versicherungsschutz 

besteht auch beim Tragen oder kurzzeitigen Ablegen während des Unterrichts 
sowie für Schäden, die der Brillenträger selbst verursacht hat. Leistungen der 
Krankenkassen und der gesetzlichen Schüler-Unfallversicherung sind 
vorrangig in Anspruch zu nehmen.  – Höchstbetrag 50 EUR – 

6. Fahrräder, auch mit Hilfsmotor; Kleinkrafträder, soweit es sich um nicht 
zulassungspflichtige Fahrzeuge mit einem Hubraum von nicht mehr als 80 ccm 
und einer durch die Bauart bedingten Höchstgeschwindigkeit von nicht mehr 
als 50 km/h handelt. Versichert sind auch Zubehörteile, soweit sie zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit beitragen, nicht jedoch Treibstoff. 
– Höchstbetrag 150 EUR für Fahrräder einschließlich Zubehör – 
– Höchstbetrag 250 EUR für Krafträder einschließlich Zubehör – 
Die Höchstersatzleistung je Schadenfall und je Schüler beträgt 300 EUR. 
Jedoch kann eine Verdoppelung sämtlicher Höchstbeträge vereinbart werden 
(s. Ziffer 6). 

4) Was wird im Schadenfall geleistet? 
Bis zu den Höchstbeträgen nach Ziffer 3 bei Entwendung der 
Wiederbeschaffungspreis (Neuwert), bei Beschädigung die Instandsetzungskosten 
bis zur Höhe des Wiederbeschaffungspreises. Gegenstände, die älter als drei Jahre 
sind und deren Zeitwert unter 50 % liegt, werden nur bis zur Höhe des Zeitwertes 
entschädigt. 

5) Selbstbeteiligung 
Je Schadenfall gilt eine Selbstbeteiligung von 25 EUR. 

6) Was kostet die Versicherung? 
Für alle Schülerinnen und Schüler wurde ein höherer Beitragssatz von 0,75 EUR 
gewählt. Hierdurch verdoppeln sich die Entschädigungsgrenzen von Ziffer 3.



  
 
Termine in diesem Schuljahr  
 
Mo. 31. Oktober 
2011 

unterrichtsfrei (Ausgleichstag für das Schulfest 
am Sa. 2. Juni 2012) 

Sa. 19. November 
2011 Tag der offenen Tür 

Mi. 21. Dezember 
2011 Weihnachtsgottesdienst 

Fr. 27. Januar 
2012 Zeugnisausgabe (Jahrgänge 5-12) 

Mo. 20. und Di. 
21. Februar 2012 Fastnachtstage: unterrichtsfrei 

Do. 15. und Fr. 16. 
März 2012 

Prüfungstage: 
unterrichtsfrei (Jg. 5-10), Mündliche Abitur-
prüfungen (Jg. 13), Kursarbeiten (Jg. 11-12) 

Fr. 18. Mai 2012 Tag nach Christi Himmelfahrt: unterrichtsfrei 

Di. 29. Mai bis Fr. 
1. Juni 2012 Kulturkunde  

Sa. 2. Juni 2012 Schulfest (Anwesenheitspflicht, Ausgleichstag 
dafür am Mo. 31. Oktober 2011) 

Mi. 6. Juni 2012 Zeugnisausgabe (nur Jahrgang 6) 

Fr. 29. Juni 2012 Gottesdienst zum Schuljahresende und  
Zeugnisausgabe (Jahrgänge 5,7-12) 

 

Einladung zu den Aufführungen des Gymnasiums am Kaiserdom 
 

_______________________________________________ 
 

Freitag 21. Oktober 2011 
19:00 Uhr, Dreifaltigkeitskirche Speyer 

 

Benefizkonzert  
mit Chor und Orchester  
für die Hospizarbeit in Speyer 

 
Leitung: Frau Spohr, Herr Burkhardt 

 
_______________________________________________ 

 
Mittwoch 26. Oktober 2011 

Donnerstag 27. Oktober 2011 
Freitag 28. Oktober 2011 

19:30 Uhr, Aula der Verwaltungshochschule Speyer 
 

Petron, Cena Trimalchionis – eine 
Party im alten Rom 

 
Theater-AG Antike, Leitung: Frau Kunz 

 


